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17) Folgende dem Einwohner Johann Henrich Bilstein et irr. Catharina Elisabeth geb. St^tz
 zu Wcidenbach angehörige Jmmvbrlrar-Güther, als: i) Fol. LA. ein Köthsrguth wobey
eine unbebaueie Baustätte, ungleichen * Acker Garten dabey, sodann iL Acker Hufenland
 und Z Acker Wiesen , welche sämmtliche Güther in und vor Weidenbach belegen; 2) Fol.
77. ein Haus und Hofreyde, an Jacob Mainz gelegen, sodanu | Acker Garten, 15 Acker
Hufenland und Z Acker-Wiesen, ebenfalls in und vor Weidenbach belegen, sollen Schuldcn-
halber meistbietend verkauft werden. Kaustiebhabere können sich in-dem hierzu auf Montag
den lyten May d. I. angesetzten Licitationstermin zur gewöhnlichen Gcrichkszeit bey hiesi

 gem Amte melden, ihr Gebot thun uno der Meistbietende des Anschlags gewarttgt seyn. Al&lt;-
tensrein Amts Allendorf den lten März 1826. v. Hage»?.

 18 ) Nachdem bey den nach abgehaltenem Licitationstermin eingetretenen Umständen zum Ver
kauf der dem Schmidt Knöpfest und dessen Sohn Damian Knöpfell zu Niedermöllrich und in

dafiger Feldmark gelegene Grundstücke, als: 1) ein Wohnhaus nebst Scheuer, entrichtet
 an hiesige Renterey i Rauchhuhn und 1 Alb. Geschoß; 2) ^ Ack. Erbgarten beym Haus;
und Z) die Gememdsgerechtigkeit, ein nochmahliger Termin auf den yten April anberaumt
 worden, in welchem zugleich ein Versuch, die Grundstücke einzeln zu verkaufen, gemacht wer
den soll; so wird solches Kauflustigen des Endes bekannt gemacht, sich in prselixo Morgens

 9 Uhr vor hiesigem Amt einzusinden, zu bieten, und hat der Meistbietende sich des Zuschlags
 zu gewärtigen. Felsberg den.i2ten März i8oö. Rurs. Hess. Amt das. Ungervitler.

19) Ausgeklagter Schulden wegen soll eine halbe Hufe Land und Wiesen der Johannes Wie
gands Witwe zu Conryde, an Johannes Altmüller und Johannes Wiegand daselbst gele
gen, meistbietend und öffentlich bey Amt verkauft werden; es ist dazu Termin auf den löten
May d. I. anbestimmt, in welchem sich sowohl Kaufliebhabere als alle und Jede, welche an
jener halben Hufe Land etwa gegründete Ansprüche hätten, einzusinden. Erstere von 9 bis

 12 Uhr zu bieten und Letztere ihre Ansprüche ad Protocöllum vorzustellen haben. Schenk
lengsfeld den 6tcn Marz 1806. R. H. Amt Hierselbst. C. Hartert.

Sv) Wegen des, über das Vermögen des Henrich Collmann zu SLndershaufen imminirenden
Concurses ist wegen nicht Statt gehabter Güte der Verkauf dessen sämmtlichen Immobilien
erkannt, und Termin zur Versteigerung auf Donnerstag den I7ten April nächstkünftig ange-.
 setzt worden. Diejenigen, welche Luft haben die nachbenamten Grundstücke, als: _i) das
Wohnhaus Nr. 22. der Brandcaffe, nebst Nebengebäuden undGarten; 2) &amp; Ack. 7/^ Rut.

 Erstland am Obelwege; 3) \ Ack. daselbst; 4) 41 Ack. 7| Rut. in den Kohläckern; 5)
^Ack. g 4 Z Rut. Land im Blickenhof; 6) A Ack. 8Z Rut. auf der Hofestadt; und 7) &amp; Ack.
14 Rut. Land auf den Wockensteinen, zu erstehen, oder aber an solchen Pfand, Ansprüche zu
haben vermeynen, müssen sich in dem angesetzten Termin des Vormittags 9 Uhr bey hiesigem
Amte einfindcn. Erstere bieten und den Zuschlag erwarten. Letztere aber ihre Forderungen
 bey Vermeydung deren Erlöschung unfehlbar anzeigen. Oberkaufungen den 8ten März 1826.

Rurhess. Iustiyamt Hierselbst. Burchardi.
21) Es ist der Schneidermeister Löber Willens sein dahier in der Dionysienstraßeam Pferdemarkt,

zwischen dem Schumachermeister Jäger und dem Schwarzischen Hause gelegenes Wohnhaus
zu verkaufen, und ist desfalls auf dessen Nachsuchen Licitationstermin auf Donnerstag den
 8ten May präfigirt worden. Kauflustige können sich alsdann vor dem hiesigen Stadtge
richt zu früher gewöhnlicher Gerichtszeit angeben, bieten, und der Höchstbietende nach Be

 finden das Weitere erwarten. Cassel den 2Lten Marz 1806.
22) Ausgeklagter ScMdcnhalber, womit Jost Henrich Rüppels hinterlassene Witwe und de

ren Kinder Vormund Joh. Henrich Düppel zu Wichdorf, dem Schutzjuden Kaufmann Levi
 zu Obervorschütz verhaftet ist, sollen nachfolgende der benamten Witwe und deren Kinder zu
gehörige Grundstücke , als: 1) lit. Cb. I. Nr. 79 u. 80. r t7* Ack. 6 Rut. Erbland auf der

 Harth , zwischen ihr selbst und Diederich Oppermann, welches den von Löwenstem mit der
rottn Garbe zehndbar ist, und wird hiervon an die Kirche zu Wichdorf jährlich 5^ Metze
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